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Bericht des Vorstandes
Liebe Sportler:innen und Unterstützer:innen, liebe Mitglieder, 
  
in 2022 war nach zwei Jahren Pandemie endlich wieder „Sport normal“ möglich; die
Erleichterung und Freude darüber war in vielen Begrüßungsworten bei Veranstaltungen und
am großen Interesse der Zuschauerinnen und Zuschauer zu spüren. Die Ausrichtung
deutscher Meisterschaften im Leistungssport, die vielen Zuschauer:innen bei unseren
Heimspielen und der Sachsenwaldlauf mit Rekordbeteiligung im Breitensport sind Beispiele
dafür. Der SCS bereichert unser Sportangebot nach vielen Jahren wieder durch Fußball. Viele
Geflüchtete aus der Ukraine fanden und finden den Weg zu uns in den Verein.  
 
Auch in 2023 haben wir mit und für Euch viel vor: 
Die Anmeldelisten für den Kindersport mit den Kleinsten sind voll und werden mit neu
gewonnenen Übungsleiter:innen versorgt. Es wird weitere neue Angebote für Kinder und
Jugendliche wie zum Beispiel im Darts und American Football geben. Wir bauen den Fitness-
und Rehabereich weiter aus und schaffen weitere Angebote für Menschen in der Mitte des
Lebens. 
 
In der Digitalisierung gehen wir einen großen Schritt, indem wir die Verwaltung unserer
Mitglieder und Angebote modernisieren und im Laufe des kommenden Jahres viele Prozesse
für Sie und Euch auch online ermöglichen. Für Zuschauer:innen arbeiten wir an der
Optimierung der Kommunikation von Veranstaltungen und Heimspiele unseres Vereins.
 
Gemeinsam mit der Stadt Schwarzenbek erarbeiten wir energiesparende Maßnahmen und
investieren weiter in die technische Ausstattung der Sportstätten, so dass wir alle - Aktive,
Fans und Unterstützende - unseren Sport zukunftssicher vorantreiben können. 
  
Der Vorstand und die Geschäftsführung des TSV Schwarzenbek
Michaela und Volker Buck, Max-Julian Kiesel, Florian Leibold, Mareike Neuber, 
Sven Reinke, Verena Rullmann, Christin und Marcel Scherrer und Uwe Schütte
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Mitgliederstatistik
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American Football
Nach nunmehr 2 Jahren nach dem Aufstieg in die Oberliga, die 4. höchste deutsche 
 Spielklasse: Die Schwarzenbek Wolves sind im dritten Jahr in Folge in der Oberliga
angetreten. Nachdem sie im ersten Jahr nach dem Corona-Umbruch noch Lehrgeld zahlen
mussten, sind die Wolves nun auf einem guten Weg, sich in dieser Klasse zu etablieren.
Neben den sportlichen Ereignissen haben sich die Footballer des TSV Schwarzenbek auch
finanziell und strukturell für die Zukunft aufgestellt. Mit einigen regionalen und treuen
Partnern und Sponsoren gehen die Wolves nun zuversichtlich in die nächsten Jahre. Es ist
den Sponsoren und Partnern zu verdanken, dass die Wolves auch weiterhin auf die
Einnahmen aus Eintrittsgeldern bei Heimspielen verzichten können. Unsere GameDays sollen
ein großes Familienfest bleiben. In der Saison 2023 werden die Heimspiele der Wolves
zusätzlich einen Charity-Charakter haben, bei dem statt Eintrittsgeldern Spenden für
regionale soziale Projekte erbeten werden.

In dieser Saison gehen die Wolves nach langer Zeit auch wieder mit einem Jugendteam an
den Start. Die Wolves Juniors nehmen erstmals an der 5-gegen-5 Flag Football Liga teil und
konnten direkt ihr erstes Turnier als ungeschlagene Turniersieger feiern.

Dank der Unterstützung der Partner, der Stadt, des TSV und vieler ehrenamtlicher Helfer
bleiben die Wolves eine sehr attraktive Adresse im American Football Norddeutschlands.
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Badminton
Die Badmintonabteilung des TSV Schwarzenbek blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2023 zurück.
Der Ligabetrieb wurde reibungslos durchgeführt und erfreute sich einer positiven Resonanz.
Der Trainingsbetrieb war trotz der Sperrung der Büchener Sporthalle gut besucht, was auf die
Motivation und das Engagement der Mitglieder zurückzuführen ist.

Die Abteilung verzeichnet aktuell 86 Mitglieder, wovon 54 Kinder sind. Im Vergleich zum
Vorjahr ist dies ein Zuwachs von zwei Mitgliedern. Abgänge im Sommer konnten im Herbst
erfolgreich ausgeglichen werden, jedoch werden vor allem im Seniorenbereich weitere
Mitglieder für die Mannschaften benötigt.

Aufgrund von Platzmangel wurde das Mittwochstraining in die Buschkoppel II verlegt, um
allen Mitgliedern optimale Trainingsmöglichkeiten zu bieten. Zusätzlich wurde ein neues
Trainingsangebot von Lydia Petereit in Müssen eingeführt, nämlich das Functional Training,
welches auf großes Interesse stieß.

Ein erfolgreich durchgeführter Workshop im Jahr 2022 konnte einige Mitglieder überzeugen,
dem Verein beizutreten und somit die Badmintonabteilung zu stärken. Um die Präsenz in den
sozialen Medien zu erhöhen, ist die Abteilung aktiv auf Instagram und Facebook vertreten.
Allerdings werden weitere engagierte Personen gesucht, die sich in diesem Bereich
einbringen möchten.

Des Weiteren hat die Badmintonabteilung zahlreiche Veranstaltungen im Jahr 2022
erfolgreich durchgeführt, wodurch sie einen besonders guten Ruf beim Deutschen
Badminton-Verband (DBV) erlangt hat, insbesondere durch die Ausrichtung von
überregionalen Turnieren.

Die Badmintonabteilung des TSV Schwarzenbek kann weiterhin auf den Sponsor Famila
Markt Trittau zählen, der die Verpflegung bei Turnieren und in der Cafeteria bereitstellt. Im
Juni 2022 wurde ein Badminton-Schnuppertag durchgeführt, der jedoch trotz
Werbemaßnahmen nur mäßigen Erfolg brachte. Für das Jahr 2023 sind ein erneuter
Schnuppertag sowie ein Sommerfest geplant.

Der Aktionstag AirBadminton wurde erfolgreich durchgeführt und erfreute sich insgesamt
großer Beliebtheit. Ein Saisonvorbereitungsworkshop wurde von Carina Hingst und Conny
Paulsen organisiert. Das traditionelle Schleifchenturnier vor Weihnachten fand auch im
vergangenen Jahr statt und erhielt viel positives Feedback.

Im Januar 2023 fand eine Veranstaltung über Ernährung im Sport statt. Der SHBV (Schleswig-
Holsteinischer Badminton Verband) hat die Buschkoppel I im Rahmen des Stützpunkttrainings
mit neuen Netzen und Pfosten ausgestattet. Ende April 2023 wird ein weiterer
Parabadminton-Aktionstag stattfinden.

Abteilungsleiterin
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Badminton
Maike Hantusch wirbt aktiv um Sponsoren, die langfristige Unterstützung bieten können,
beispielsweise für die Ausstattung von Mannschaftsspielerinnen und -spielern. Die Idee einer
Partnerschaft mit einem Verein in Dänemark war bisher nicht erfolgreich, aber Helle Kicklitz
setzt sich weiterhin dafür ein. Die Zusammenarbeit mit dem Hamburger Badminton Verband
soll verbessert werden.

Manja Oldhaver ist die neue Trainerin für das Erwachsenentraining am Donnerstag. Maike
Hantusch ruft zur verstärkten Unterstützung bei Turnieren auf, sei es beim Aufbau und Abbau
von Turnieren oder bei Schichten in der Cafeteria.

Maike Hantusch

Abteilungsleiterin

Die Senioren des TSV Schwarzenbek nahm mit drei Mannschaften am Punktspielbetrieb teil.
Die erste Mannschaft spielte in der Landesliga und sicherte sich den Klassenerhalt. Die zweite
Mannschaft belegte den zweiten Platz in der Tabelle und ist somit aufstiegsberechtigt. Die
dritte Mannschaft erreichte den sechsten Tabellenplatz. In der kommenden Saison können
voraussichtlich mindestens zwei Mannschaften gestellt werden.

Eine Herausforderung besteht darin, dass viele Jugendspielerinnen und -spieler eingeplant
sind, die wahrscheinlich häufig bei Turnieren gebunden sind. Um den Spielbetrieb dennoch
aufrechtzuerhalten, ist eine gute Organisation erforderlich.

Ein Schiedsrichterlehrgang wird in Schwarzenbek stattfinden, um die
Schiedsrichterqualifikationen zu verbessern. Christian Sand schlägt vor, das Functional
Training, das bisher freitags in Müssen stattfand, auf dienstags in Büchen zu verlegen, um den
Teilnehmern entgegenzukommen.

Die Badmintonabteilung nahm im Jahr 2022 an verschiedenen Turnieren teil, darunter das
Ostbekturnier und das Oldesloer Doppelturnier. Diese Teilnahmen trugen zur sportlichen
Entwicklung der Spielerinnen und Spieler bei.

Christian Sand

Sportwart
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Badminton
Die Badmintonabteilung des TSV Schwarzenbek verzeichnet einen sehr guten Zulauf im
Kinderbereich und kann insgesamt solide Mitgliederzahlen verzeichnen. Aufgrund der hohen
Nachfrage im Donnerstagstraining werden einige Kinder und Jugendliche auf die Montags-
Trainingszeit verteilt, um allen ausreichend Trainingsmöglichkeiten zu bieten.

Maike Hantusch bedankt sich bei Bernd und Kai für ihr Engagement in den Schulen, was dazu
beigetragen hat, neue Mitglieder zu gewinnen. Das Stützpunkttraining unter der Leitung von
Peter Zsoldos, einem Vertreter des Landesverbands, findet weiterhin montags statt.

Bernd Jurkschat organisierte interne Turniere für die SG und führte erfolgreich Boys-Camps
und Girls-Camps durch. Im Punktspielbetrieb ist die SG gut aufgestellt und konnte sich
gegenüber anderen Vereinen gut behaupten. Aufgrund der geringen Anzahl an
Mannschaften wurde in diesem Jahr nur eine inoffizielle Punktspielrunde durchgeführt.

Die Jugendlichen der Abteilung schnitten bei Turnieren auf Landesebene und norddeutscher
Ebene erfolgreich ab. Die Badmintonabteilung ist weiterhin als Talentstützpunkt vom
Deutschen Badminton-Verband (DBV) anerkannt.

Für das kommende Jahr stehen Veranstaltungen wie die Norddeutsche B-Rangliste am
09./10.06. und die DBV-A-Rangliste U17/U19 am 27./28.08.2023 auf dem Programm. Bernd
Jurkschat leitet zudem die Badminton-AG am Gymnasium Schwarzenbek, die vom
Landessportverband gefördert wird.

Maike kündigt an, dass sie das Amt der Jugendwartin an Anna-Lena Sand und Lydia Petereit
abgeben wird, die zukünftig diese Position übernehmen werden.

Maike Hantusch

Jugend
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Bogensport
Wir haben die Corona-Phase erfolgreich überstanden und konnten in unserer Abteilung im
Jahr 2022 einen stabilen Mitgliederbestand von etwa 70 Schützen verzeichnen.

Ein besonderes Highlight war die Teilnahme unserer Schützen an der Kreismeisterschaft im
Freien in Ratzeburg am 22.5.2022. Dort konnten wir zahlreiche Platzierungen erreichen und
sicherten uns neun Qualifikationen für die Landesmeisterschaft in Uetersen. Besonders
herausragend war die Leistung von Silke Meier in der Damenklasse der Blankbogenschützen,
die nicht nur den 1. Platz und den Titel der Landesmeisterin gewann, sondern sich auch mit
hervorragenden 530 Ringen für die Deutsche Meisterschaft in Wiesbaden qualifizierte. Zudem
erreichten Beryll Schneider (Blankbogen Senioren) und Liam Gohlke (Blankbogen Schüler A)
sowie unsere Blankbogen-Mannschaft (bestehend aus Silke Meier, Beryll Schneider und Dirk
Schlageter) jeweils den 3. Platz bei den Landesmeisterschaften.

Im Juni konnten wir einen erfolgreichen Schnupperkurs anbieten, bei dem sich von den 19
Teilnehmern 8 neue Mitglieder für unsere Abteilung begeisterten. Ein weiterer Höhepunkt
war das 20. Abteilungsjubiläum, das am 25.6.2022 mit 55 Teilnehmern auf unserem
Trainingsplatz in Bartelsdorf ausgiebig gefeiert wurde.

Im Dezember fand die Kreismeisterschaft in der Halle statt, diesmal in der Sporthalle
Buschkoppel, an der 54 Teilnehmer teilnahmen. Die Schwarzenbeker Bogenschützen wurden
dabei tatkräftig von Mitgliedern anderer Vereine aus dem Kreis unterstützt. Unsere Schützen
waren sehr erfolgreich und sicherten sich insgesamt acht Qualifikationen für die
Landesmeisterschaft in Tornesch.

Unsere Liga-Mannschaft des TSV Schwarzenbek hat in dieser Saison mit einigen neuen
Startern an der Bogenliga in Schleswig-Holstein teilgenommen. Die neuen Schützen hatten
es gegen die erfahrenen Gegner sehr schwer und konnten den Klassenerhalt leider nicht
sichern. Daher werden wir im nächsten Jahr in der Landesliga starten.

Abschließend möchte ich mich als Abteilungsleiter Bogensport bei allen Mitgliedern für ihre
Unterstützung und ihr Engagement bedanken. Gemeinsam haben wir im Jahr 2022 großartige
Erfolge erzielt und ich bin zuversichtlich, dass wir auch in Zukunft weiterhin erfolgreich sein
werden.

Andreas Wutke
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Boxen
Das vergangene Jahr war, ähnlich wie das Vorjahr, von Fluktuation in unserer Boxabteilung
geprägt. Wir freuen uns jedoch darüber, dass ehemalige Mitglieder, die uns während der
Pandemie verlassen hatten, wieder zu uns zurückgekehrt sind. Besonders erfreulich ist, dass
wir viele neue junge Boxerinnen und Boxer für unseren Sport begeistern konnten.

Wir können stolz darauf sein, dass die Boxabteilung nun wieder regelmäßig an
Veranstaltungen des Hamburger Boxverbandes teilnimmt. Unsere jungen Kämpferinnen und
Kämpfer haben ihre ersten Turniere bestritten und dabei auch erste Siege errungen.

Allerdings haben sich auch andere Kampfsportangebote in Schwarzenbek etabliert und
konkurrieren nun mit dem TSV um Mitglieder in verwandten Bereichen.

Wie schon Mike Tyson einst sagte: "Jeder hat einen Plan, bis er ins Gesicht geschlagen wird."

Die Fluktuation hat sich wie im Vorjahr auch auf unser Budget ausgewirkt. Projekte wie die
Anschaffung eines mobilen Boxrings müssen erneut zurückgestellt werden und die
Möglichkeiten, die Aufwände unserer Trainer angemessen auszugleichen, nehmen weiter ab.

Dennoch werden wir weiterhin nach Möglichkeiten suchen, um diese Situation zu verbessern.

Denn auch dieser Kampf gehört zu unserem Sport und wir sind bereit, ihn anzunehmen.

Matthias Stein
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Darts
Auch die Darts-Abteilung konnte im vergangenen Jahr weiteres personelles Wachstum
verzeichnen. Die Saison 21/22 in der Compehalle war äußerst spannend und endete im Mai.
An mehreren Wochenenden trafen sich alle Ligateams, um drei Spieltage sowie Hamburger
Ranglistenspiele gleichzeitig zu absolvieren. Diese Saison hat uns sehr viel Spaß bereitet, und
dank des TSV als Veranstalter war es uns möglich, den Sport unter Wettkampfbedingungen
mit so vielen Menschen auszuführen. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten!

Inzwischen haben wir auch die angekündigte 2k-Software etabliert, sodass wir nun fast
ausschließlich unsere Tablets für das Training, die Liga und die Turniere nutzen. Wir haben
bereits mit unseren internen Ranglistenturnieren 2022/23 begonnen, bei denen am Ende des
Jahres die Vereinsmeister ermittelt werden. Zudem haben wir für 2023 neue Turniere geplant,
wobei das Schwarzenbek Open im März ein voller Erfolg war und einen Teilnehmerrekord
verzeichnete.

Im Herbst startete die offizielle Saison 22/23 des LDVH, bei der wir mit zwei Teams dienstags
in der Buschkoppel Heimspiele austragen und auch auswärts in Hamburg antreten. Unsere
Sponsoren begleiten uns weiterhin und tragen zur Finanzierung von Rücklagen für neue
Räumlichkeiten und neues Equipment für den Sportbetrieb bei.

Die Jugendtrainings sind fest in das Vereinsleben integriert, und wir trainieren und spielen
regelmäßig mit etwa 10 Jugendlichen am Freitagnachmittag im Mehrzweckraum.

Teamabteilungsleitung
Thomas Schmidt, Michael Hems, Ron Blumentritt, 
Detlef Hahn, Oke Behrens, Dominik Beckedorf
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Handball
Wir haben beschlossen, dass mit dem Ende dieser Saison unsere Spielgemeinschaft HSG 404
mit Trittau und Lütjensee aufgelöst wird und wir in der neuen Saison 2023/24 wieder als TSV
Schwarzenbek antreten werden. Nach drei gemeinsamen Jahren haben sich die
Stammvereine der HSG 404 entschieden, zukünftig getrennte Wege zu gehen. Im Jahr 2019
wurde die Spielgemeinschaft gegründet, um den Handballsport in unserer Region zu stärken,
insbesondere im Jugendbereich. Obwohl wir anfangs Erfolge verzeichnen konnten, hat dies
leider nicht von Dauer sein können. Bereits nach kurzer Zeit wurde der Handballsport
aufgrund der Corona-Pandemie komplett eingestellt, nicht nur bei uns. Nun liegt es an uns,
die Mannschaften im Jugendbereich zu stärken oder neu aufzubauen. In Trittau wurde eine
neue Minimix-Mannschaft mit großer Resonanz gegründet. In Schwarzenbek sind die Minis
sowie die Mannschaften der E-, D- und C-Jugend vielversprechend. Die Grundlagen sind
gelegt...

Sportlich betrachtet hat die Auflösung der HSG 404 keine negativen Auswirkungen gehabt.
Unsere erste Frauenmannschaft hat den Aufstieg in die Landesliga geschafft. Die erste
Männermannschaft kann den Klassenerhalt in der Landesliga noch schaffen und den Abstieg
aus eigener Kraft verhindern. Im Jugendbereich verzeichnen wir kontinuierlichen Zuwachs an
Kindern und Jugendlichen. Dadurch können wir für die Saison 2023/24 im weiblichen Bereich
von E- bis B-Jugend und im männlichen Bereich von E- bis D-Jugend melden. Bei den
jüngsten Spielern, den Minis, wird es wieder zwei Gruppen geben: die 5-6 und 7-8 Jahre alten
Kinder.

Unsere Inklusionsmannschaft startet in eine Spielsaison im HVSH. Seit einigen Jahren fördern
wir Menschen mit besonderen Fähigkeiten in unserer Abteilung. Die Mannschaft wird von vier
Übungsleitern betreut. Wir sind sehr stolz darauf, dass diese Mitglieder der Handballabteilung
viel Freude und Talent in unsere Abteilung bringen. Ein riesiges Dankeschön geht an unsere
Übungsleiter: Hannah, Doreen, Lüdi und Thies. Dank unserer guten Finanzplanung konnten
wir alle Mannschaften bei den Trikotkosten, Zuschüssen für Ausflüge, Trainingsmaterial und
der Bezahlung von Übungsleiterlizenzen unterstützen.

Was steht für 2023 noch an? Unsere Abteilungszeitschrift "Play" geht mit Unterstützung
unseres Fördervereins in die 7. Auflage. Unser Handballcamp findet vom 14. bis 16.08.23 statt,
und es werden weitere Aktionen folgen. Wer interessiert ist, kann regelmäßig auf unserer
Homepage vorbeischauen: www.schwarzenbeker-handball.de

Anteilnahme und Danksagung an Familie Kröger. Hans-Hermann war lange Zeit aktiv in der
Handballabteilung. Sein Engagement geht über seinen Tod hinaus. Wir, die Handballer,
bedanken uns bei Hans-Hermann, der die Jugendabteilung mit einer großzügigen Spende
bedacht hat. Wir werden sein Andenken waren. Stellvertretend für alle Übungsleiter und
Betreuer möchten wir Angelika Eschmann danken und postum Karl-Hermann “Eschi”. Trotz
des schmerzhaften Verlustes hat Angelika den Minis immer mit ihrer freundlichen und
lustigen Art den Ballsport näher gebracht (und wird es noch hoffentlich weiter Jahre tun). Und
dafür bedanken wir uns bei “Eschi-frau” – Angelika.

Jan Schmidtchen
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Judo
Im Jahr 2022 konnten wir wieder komplett in alle Gruppen trainieren. Der leichte
Mitgliederrückgang durch Corona konnte inzwischen kompensiert werden.

Seit vielen Jahren gibt es eine konstante und gut zusammenarbeitende Abteilungsleitung. 

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 105 Gürtelprüfungen bestanden: 41x weißgelber
Gürtel, 36x gelber Gürtel, 16x gelboranger Gürtel, 10x oranger Gürtel, 3x orangegrüner Gürtel,
5x grüner Gürtel, 2x blauer Gürtel und 2x schwarzer Gürtel. 

Erstmals wurden 2022 nach längerer Pause auch wieder Turniere besucht.

Das Freizeitwochenende in Mölln, das Zeltlagerwochenende in Scharbeutz und die große
Sommerfreizeit nach Scharbeutz konnten wie gewohnt mit sehr guter Beteiligung stattfinden.

Holger Ziel
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Leichtathletik
Nach den von Corona geprägten Jahren war die Wettkampfsaison 2022 größtenteils wieder
normal. Unsere Leichtathletikabteilung nahm insgesamt an 7 Wettkämpfen teil. Der
Saisonstart erfolgte am 15. Mai bei den Bezirksmeisterschaften in Lübeck, bei denen wir einen
1. Platz, einen 2. Platz und zwei 3. Plätze erzielen konnten. Am 29. Mai gewannen wir 8
Kreismeistertitel sowie jeweils einen 2. und einen 3. Platz. Ein bemerkenswertes Ereignis war
die Teilnahme von Clara bei den Landesmeisterschaften U16, bei denen sie als 13-Jährige in
der Altersklasse der 14-Jährigen im 800m-Lauf den Vize-Landesmeistertitel erlief.

Auch bei den Kreismeisterschaften am 24. Juni in Sandesneben waren die Schwarzenbeker
Leichtathleten erfolgreich und konnten 4 Kreismeistertitel sowie 2 Silber- und 1
Bronzemedaille gewinnen. Leider fielen die Mehrkampfkreismeisterschaften aufgrund der
Platzsperrung in Ratzeburg aus. Bedauerlicherweise wird die Sperrung auch im Jahr 2023
weiterhin bestehen.

Am 28. August 2022 fand endlich der 41. Sachsenwaldlauf statt. Bei bestem Laufwetter
nahmen über 500 Läuferinnen und Läufer teil, und 448 erreichten das Ziel. Die Veranstaltung
wurde gemeinsam mit dem Lauftreff Sachsenwald durchgeführt und war ein großer Erfolg.
Wir möchten allen Helfern herzlich danken, die dazu beigetragen haben, dass diese
Veranstaltung möglich war!

Am 4. September 2022, dem Tag des Sports, legten wir zusammen mit dem Lauftreff eine
beeindruckende Strecke von über 1100 km zurück. Mit dieser großartigen Teamleistung
belegten wir den 5. Platz beim 1. Digitalen Lauf des KSV Herzogtum Lauenburg und
gewannen einen Preis von 500€.

Auch in diesem Jahr haben wir gemeinsam mit Susan Böl das Sportabzeichen abgelegt. Für
unsere Teamleistung im letzten Jahr 2021 wurden wir ausgelost und gewannen einen
Geldpreis in Höhe von 500€.

Im Sommer haben wir Jil, unsere Trainerin für die Minis und Kleinen, sowie Fardin, unseren
FSJler, verabschiedet.

Vom 19. auf den 20. August fand unser Trainingswochenende mit Übernachtung in der
Buschkoppel statt. Neben intensiven Trainingseinheiten gab es eine aufregende
Übernachtung und ein lustiges Team-Schnitzeljagd-Spiel. Am Samstagnachmittag fand das
Abschluss-Grillfest statt. Alle hatten viel Spaß, und deshalb wird es auch in 2023 wieder ein
Trainingswochenende mit Übernachtung geben. Wir möchten uns bei den Betreuern Sina,
Danica, Sophie, Jil und Claudius herzlich bedanken.

Das Jahr ließen wir mit unserer Weihnachtsfeier für die Groß- und die Kleine-Trainingsgruppe
im Sportpark Reinbek beim Bowling ausklingen.

Max-Julian Kiesel
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Radsport
Endlich konnten wir in diesem Jahr unser Radwanderprogramm und unsere Veranstaltungen
ohne Corona Einschränkungen durchführen. Alle ehrenamtlichen Mitstreiter*innen sowie alle
Tourenleiter*innen haben wieder ihr Beste für das sportliche Leben in der Radsportabteilung
gegeben. Dafür an dieser Stelle einen herzlichen Dank für das ehrenamtliche Engagement,
was alle an den Tag gelegt haben.

Sportbetrieb
Die üblichen Workshops, die normalerweise im Januar/ Februar durchgeführt werden,
sind leider ausgefallen. Das Radwanderprogramm 2022 wurde in Zusammenarbeit mit den
Mitgliedern auf dem telefonischen Weg unter Federführung von Jürgen Heitmann, unserem
Fachwart Radwandern, erarbeitet. Das fertige und abwechslungsreiche Radwanderprogramm
2022 wurde dann 17.03.2022 den Mitgliedern und der Öffentlichkeit vorgestellt. Mit einer
kleinen Verspätung konnten wir am 16. April 2022 endlich die Radwandersaison 2022
beginnen. Insgesamt konnten von April bis Oktober mehr als 100 geführte Radwanderungen
angeboten werden.

Die Abteilungsleitung hat 7 Mal in diesem Jahr getagt. Davon 2 Mal im Rahmen einer
Telefon-/Videokonferenz. Im Wesentlichen ging es immer wieder um die Durchführung
unseres Radwanderprogramms 2022. 

Am 29.09. 2022 fand im Mehrzweckraum ein Treffen der Tourenleiter*innen statt. Es nahmen
13 Mitglieder an dem Treffen teil. Neben einer von der Abteilungsleitung vorbereiteten
Kaffeetafel mit gespendeten Kuchen für den Nachmittag bedankte sich die Abteilungsleitung
für das aufgebrachte Engagement  der Tourenleiter*innen mit einem kleinen Präsent.

Die Idee war, dass im Rahmen eines Meinungsaustausch über das zukünftige Geschehen in
der Abteilung gesprochen werden sollte.

Unter anderem sollte eine Nachbetrachtung der ablaufenden Radwander-Saison erfolgen.
Darüber hinaus sollten auch aus den Reihen der Tourenleiter*innen Vorschläge zur
Steigerung der Attraktivität der Radsportabteilung, des Radwanderprogramms und
Vorschläge zur Mitgliedergewinnung eingebracht werden. Die Ergebnisse des Treffens
wurden auf der Homepage der Radsportabteilung veröffentlich.

Öffentlichkeitsarbeit
In diesem Jahr gab es leider wenig Berichte in den Printmedien. Es ist geplant, dass die
Abteilung die Darstellung des praktizierten Sportbetriebes 2023 wieder verstärkt in der Presse
darstellt. Dies auch vor dem Hintergrund der Mitgliedergewinnung.

Hauptaugenmerk lag in diesem Jahr bei der abteilungseigenen Homepage, wo durch die
immer aktuelle Darstellung der verschiedenen Veranstaltungen eine intensive
Öffentlichkeitsarbeit betrieben werden konnte. Sie war immer aktuell und jeder konnte sich
schnell informieren, welche Radwanderungen und sonstige Termine angeboten wurden. 

1/2



37. Delegiertenversammlung

Radsport
Darüber hinaus konnte festgestellt werden, dass die Seite aufgrund der Aktualität immer noch
gut besucht wird. Es waren durchschnittlich 3.100 Klicks monatlich zu verzeichnen.
In der Hochzeit der Radwandersaison von Mai bis August 2022 waren es durchschnittlich rd.
4.000 Klicks.

Planungen und Durchführung von Aktivitäten neben dem Radwandern
Am  20.Februar 2022 konnten wir unser schon traditionelles Grünkohlessen mit Winter-
spaziergang und mit anschließenden Essen im Landgasthof Stahmer in Hohenfelde mit großer
Teilnahmen durchführen. Am 17.03.2022 hatten wir unsere Mitgliederversammlung mit
Ehrungen der Besten und Vorstellung des neuen Radwanderprogramms 2022. Am 30 07.2022
haben wir unseren gemütlichen Radlertreff durchgeführt. Diesmal ganz anders. Nach einer
Radwanderung trafen wir uns in Bruhn´s Gasthof zu einen Grillnachmittag. Vom 22.05. -
11.06.2022 nahm die Radsportabteilung wieder am von der Stadt ausgerichteten bundesweiten
Stadtradeln teil. Unsere letzten Aktivitäten für das Jahr war das Abradeln am 15. und 16.10.2022.

Auf dem Fachwartetag des Radsportverbandes SCH am 29.10.2022 in Nortorf nahmen Jürgen
Heitmann, Martin Schiefer und ich teil. Dort wurden die Vorhaben 2023 der Radwanderer des
Radsportverbandes festgelegt.

Mitgliederwerbung / Mitgliederbestand
Vor dem Hintergrund eines erstens Schrittes der intensiveren Mitgliederwerbung in der
Abteilung, habe ich schon 2021 ein kleines Logo entworfen, welches im Rahmen der
monatlichen Bekanntmachungen des Radwanderprogramms verwendet wird. Auch hat die
Radsportabteilung im Frühjahr 2022 eine Werbeaktion im neuen Wohngebiet Im Dreiangel
durchgeführt.

Mitgliederbewegungen
01.01.2022  43 Mitglieder / 01.01.2023  45 Mitglieder
2022 neu begrüßen dürften wir:
 Susanne Bendrich seit dem 01.06.2022
 Marin Steinhauer seit dem 01.06.2022
 Jürgen Guthsmuths seit dem 1.07.2022 

Unsere Öffentlichkeitsarbeit wollen wir in Zukunft intensivieren und insbesondere mit Beginn
des Jahres 2023, damit wir den einen oder den anderen Radfahrer als Mitglied in unserer
Abteilung begrüßen können.

Fazit:
Die Radsportabteilung steht derzeit noch auf gesunden Beinen. Außenstehenden geben uns
immer wieder das Feedback, dass die Angebote der Radsportabteilung sportlicher als auch
außersportlicher Art sehr attraktiv sind. Das angebotene Programm ist abwechslungsreich, nur
wir müssen noch mehr Werbung in der Öffentlichkeit für die Abteilung machen und unser
Programm noch intensiver bewerben.

Peter Kyrieleis

2/2



37. Delegiertenversammlung

SC Schwarzenbek
Im ersten Quartal 2022 hatte Corona noch einen leichten Einfluss auf den Trainings- und
Spielbetrieb, aber schon ab dem 2. Quartal kehrte zusehends die Normalität zurück.
Mit Beginn der Saison 2022/2023 im Sommer letzten Jahres konnten dann alle Teams wieder
im Normalbetrieb Fußball spielen. Der neue Kunstrasen hat sich dabei mehr als bewährt, kann
doch nun nahezu witterungsunabhängig trainiert und gespielt werden.

Aktuell jagen rund 430 Mitglieder dem runden Leder hinterher.
Anders als viele andere Vereine haben wir durch die Pandemie so gut wie keine Mitglieder
verloren.

Mannschaften: 
Derzeit haben wir 11 Jugendmannschaften bzw. Jugend-Jahrgänge bei uns im Verein. 
Wir haben mit den Jahrgängen 2005/06, 2007/08 und 2012/13 drei Doppeljahrgänge. 
Die Jahrgänge 2009, 2010, 2011, 2014, 2015, 2016, 2017 und 2018 sind Einzeljahrgänge. 
Aushängeschild ist hier unsere A-Jugend (Jg. 2005/2006), die in der Landesliga um Punkte
kämpft. Und nach der Saison 2023/24 geschlossen in den Herrenbereich übergehen wird.

Im Herrenbereich nehmen 5 Teams am Spielbetrieb teil. Die 1. Herren spielt eine überragende
Saison in der Bezirksliga und kann dort noch Platz 3 erreichen. Die 2. Herren spielt in der
Kreisliga und kämpft dort leider gegen den Abstieg. Die Alte Herren erreichte in ihrem ersten
Jahr in der Landesliga einen gesicherten Platz im Mittelfeld der Tabelle. Unsere Senioren
kämpfen in der Landesliga diesmal noch um die Vize-Meisterschaft und unsere Super-
Senioren belegen nach ihrer Neuaufstellung den drittletzten Tabellenplatz in der Kreisklasse.

Seit gut einem Jahr hat sich auch ein Damenteam aufgestellt und trainiert fleißig. Ab der neuen
Saison 2023/2024 soll dieses Team auch erstmals um Punkte kämpfen.

Trainer / Trainerfindung:
In den letzten Monaten konnten wir dankenswerterweise einige Eltern überzeugen, bei uns als
Jugendtrainer einzusteigen bzw. bis auf weiteres das Traineramt zu übernehmen. Wir sind froh,
dass sich Eltern gefunden haben und ein Auflösen der Mannschaften dadurch verhindert
werden konnte. Leider ist es sehr schwierig externe Jugendtrainer für uns zu gewinnen.
Dadurch, dass wir außerhalb von Hamburg liegen, ist für viele der Anfahrtsweg leider deutlich
zu weit und auch auf Suchanzeigen wird so gut wie nicht reagiert. Wir sind deshalb meistens
auf engagierte Eltern oder Spieler aus dem Herrenbereich angewiesen, die Zeit und vor allem
Lust haben, sich als Trainer oder auch Betreuer für eine Mannschaft zu engagieren. Dabei
wollen wir so viele engagierte Trainer/Betreuer für eine Mannschaft finden wie möglich, um
die Verantwortung auf mehrere Schultern zu verteilen. Neben der Ausstattung für die Trainer
übernehmen wir auch die Fortbildung (Lizenzen usw.) beim Hamburger Fussballverband.
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SC Schwarzenbek
Ziele bei uns in der Jugend:
Bei uns steht die Entwicklung der Jungs und Mädels ganz klar im Vordergrund. Wir wollen sie
von klein auf bei ihrer Entwicklung unterstützen und auch in ihrer Persönlichkeitsentwicklung
unterstützend agieren. Sie sollen sich wohl fühlen und ihrem Hobby mit Spaß und Leidenschaft
nachgehen können und NICHT mit Leistungsdruck oder Ergebnisdruck.  Am Ende der Jugend
ist es das Ziel, möglichst vielen von ihnen in den Herren- und Frauenbereich zu integrieren. 

SCS- Fußballschule:
Im Jahr 2022 konnten wir drei erfolgreiche SCS-Fußballschulen absolvieren! Auch in diesem
Jahr wird es wieder drei SCS-Fußballschulen geben. Wie in den Vorjahren wird das Ganze von
Finn Apel und Niclas Kuß geleitet. Der Spaß und die Entwicklung der Kids stehen während den
Wochen im Vordergrund und wir bieten den Kids viele abwechslungsreiche Trainingseinheiten,
aber auch genügend Freizeit, damit sie eigenständige Regeln umsetzen und induktiv lernen
können. Weitere Anmeldungen, gerade für die Sommerferienwochen, sind jederzeit möglich
über die SCS- Homepage.

Hier ein kleiner Überblick über die Wochen: 
SCS - Fußballschule für Jungen und Mädchen zwischen 5 und 14
Montag, 17.07 - Freitag, 21.07.2023
Montag, 21.08 - Freitag, 25.08.2023

Auch für die kommende Saision stehen für alle Teams viele Herausforderungen an. Die EM
2024 wirft ihre Schatten voraus und wir würden uns freuen, wenn sich anschließend viele neue
Kinder und Jugendliche für den Fußball im TSV anmelden würden. 

Das Highlight zum Jahresende war unsere Weihnachtsfeier, die erstmals seit 3 Jahren wieder
stattfinden konnte – ohne Beschränkungen. Über 100 Kickerinnen und Kicker genossen einen
geselligen Abend und feierten bis tief in die Nacht. Die Planungen für dieses Jahr laufen bereits
und Anmeldungen sind noch möglich.

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen, die sich für den SCS einsetzen bedanken – egal ob
Trainer, Betreuer, Spieler, Eltern, Platzkreider oder Anpacker und natürlich bei unseren
Sponsoren. Ebenso geht ein großes Dankeschön an den TSV selbst für die tolle
Zusammenarbeit und Unterstützung.

Sven Reinke
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Schwimmen
Das Schwimmunterrichtsangebot der Schwimmabteilung an der Gemeinschaftsschule in
Schwarzenbek wurde bereits im Jahr 2021 nach der Pandemie wieder aufgenommen. Jeden
Dienstag fahren nun 8 Schülerinnen und Schüler mit dem Schulbus zur Schwimmhalle am
Seniorenheim nach Mölln.

Die Schwimmabteilungsleitung hat sich am 19. Juli 2022 bei einem Besuch im Rathaus mit
Bürgermeister Norbert Lütjens getroffen, um das Thema eines Lehrschwimmbeckens in
Schwarzenbek anzusprechen. Auch wurde Kontakt mit der Rektorin der Grundschule Nord Ost,
Frau Liane Maier, aufgenommen.

Schwimmen ist ein wichtiger Bestandteil der Lebensqualität. Es heißt: "Wer nicht in jungen
Jahren schwimmen lernt, der geht im späteren Leben auch nicht baden."

Die Inhaber der B-Trainerlizenz der TSV Schwimmsparte stellen ihr Wissen weiterhin dem
Trainingsbetrieb der SG Bille Bergedorf im Bergedorfer Bille Bad zur Verfügung und bleiben
somit Lizenzinhaber. Alle zwei bis vier Jahre müssen sie nach kostenpflichtiger Kursteilnahme
beim Schleswig-Holsteinischen Schwimmverband ihre Lizenz erneut bestätigen lassen.

Auch der Bereich Wassergymnastik für Senioren, geleitet von Donata Popken mit der B-Lizenz
Prävention, wurde im Jahr 2022 wieder aufgenommen. Die Teilnehmer fahren mit ihren eigenen
Autos zur Schwimmhalle nach Reinbek.

Klaus Kamm
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Sportabzeichen
In diesem Jahr fand bereits zum 59. Mal die Abnahme des Sportabzeichens in Schwarzenbek
statt. Bei schönem, etwas kühlem Wetter starteten wir am 20. April in die Sportabzeichen-
Saison.

Bernhard war gleich beim ersten Training erfolgreich und absolvierte bereits nach dem
Walking-Termin am 24. April alle Disziplinen.

Beim Radfahrtermin gab es eine Premiere, denn der 11-jährige Ole meisterte den Radsprint mit
großem Erfolg.

Mit 83 Jahren konnten wir Wolfram als unseren ältesten Teilnehmer begrüßen. Eine
beeindruckende Leistung!

Außerdem möchten wir Heinz-Werner zu einer besonderen Ehrung in Kiel gratulieren. Er hat
zum 50. Mal das Sportabzeichen absolviert. Herzlichen Glückwunsch!

In der Familienwertung führt erneut die Familie Rospenk, Schliebs, Wohltorf mit insgesamt 7
Mitgliedern in drei Generationen. Des Weiteren haben sich die Familien Klingenhof mit drei
Personen sowie die Familien Puls und Zacharias mit jeweils zwei Personen für den
Familienwettbewerb angemeldet.

Im letzten Jahr hatten wir ein Team aus unserer Leichtathletik-Abteilung gemeldet. Dieses
Team hatte bei der Auslosung Glück und gewann einen Geldpreis für die Abteilungskasse.
Herzlichen Glückwunsch! Möglicherweise hat dies dazu beigetragen, dass in diesem Jahr noch
mehr Leichtathleten am Sportabzeichen teilgenommen haben. Insgesamt gibt es nun vier
Teams mit insgesamt 21 Personen.

Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr 10 sportbegeisterte Menschen mehr verzeichnen
konnten als im Vorjahr. Die Saison war also erneut sehr erfolgreich, mit vielen langjährigen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen, aber auch mit vielen neuen Gesichtern, die wir hoffentlich
auch im nächsten Jahr wiedersehen werden.

Abschließend möchte ich mich bei Harald, Kalle, Udo, Sabine, Tanja, Nicole und Joachim für
ihre tatkräftige Unterstützung bedanken!

Susan Böl
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Tischtennis
Sportliche Ergebnisse / Veranstaltungen
Unsere 1. und 2. Herrenmannschaften haben bisher eine sehr gute Saison gespielt. Die 1. Herren
hat den Klassenerhalt bereits jetzt frühzeitig gesichert. Die 2. Herren kann mit Glück noch an
den Aufstiegsplätzen schnuppern. Die 1. Damen spielt eine ordentliche Saison in der
Regionalliga, ist ausschließlich besetzt mit eigenen Nachwuchsspielerinnen und kämpft
erwartungsgemäß bis zum letzten Spieltag um den Klassenerhalt. Unsere 2. Damen hat in der
VOL viel mit Personalproblemen zu kämpfen und schlägt sich tapfer. Das Problem der
rückläufigen Anzahl an Damentischtennisspielerinnen ist jetzt wohl leider auch in unserem
Verein angekommen. Im Einzelbereich herausragend sicherlich der dritte Norddeutsche 
 Meistertitel für Frederik Spreckelsen im Herren-Einzel und der Gewinn der Deutschen
Meisterschaft unserer U-15 -Jungenmannschaft. Und natürlich ist auch die Bronzemedaille
unserer Mädchenmannschaft ein toller Erfolg.. Luke Jalaß gehört weiterhin zu den Besten
seines Jahrganges in Deutschland und gehört dem Nationalmannschaftskader an. Er wurde als
U13-Spieler Deutscher Vizemeister im U15-Doppel. Herausragende Gesamtvereinsleistung war
sicherlich die DM LK letztes Jahr im Juni wo wir die Veranstaltung mit unheimlich vielen
Helferinnen und Helfern gestemmt haben und viel Lob von allen Seiten bekommen haben.

Finanzentwicklung
Dem Finanzergebnis können wir - wie schon bei der letzten Zusammenkunft ausgeführt -
entnehmen, dass wir aufgrund erheblicher Einbußen im Sponsoringbereich „kleinere Brötchen
backen“ müssen, als noch vor einigen Jahren. Die Ausgaben für 1. Damen und 1. Herren haben
wir nach Corona dementsprechend deutlich zurückgefahren. An den Trainerkosten haben wir
weiter nicht gespart, sie schlagen weiterhin ca. 30.000 Euro zu Buche für Jugendtraining und
auch Erwachsenentraining. Bedenkt man, dass unsere Beitragseinnahmen sich auf ca. 18.000
Euro belaufen, ist das natürlich eine erhebliche Summe. Das was uns also als Abteilung so
„besonders“ macht, können wir aus Beiträgen nicht finanzieren. Wir brauchen also Sponsoren
und auch wieder Veranstaltungen, um damit das nötige Geld zu verdienen. Es stehen im Mai
die Sachsenwaldmeisterschaften (dieses Mal nur ein WE) und für das Jahr 2024 die Deutschen
Pokalmeisterschaften der LK im Juni ins Haus. Eine Riesenveranstaltung über vier Tage, bei der
wir wieder alle zusammen anpacken müssen. Wir müssen also wissen, wenn wir weiter
besondere Dinge machen wollen, brauchen wir immer neue Sponsoren und helfende Hände
bei Veranstaltungen. Sonst funktioniert es nicht.

Mitgliederentwicklung

Wir haben aktuell etwa 160 Mitglieder, dass heißt, damit etwas weniger als im langjährigen
Durchschnitt. Mitglieder gewinnen wir ja vor allem durch die umfassenden
Schnupperangebote, die federführend von Wolfgang und Mirsad initiiert wurden. Erfreulich ist
weiterhin, dass wir so viele Jugendliche im Verein haben. Das Training am Samstagvormittag
zu besuchen ist immer eine reine Freude.

Vielen Dank an Euch, aber auch an alle anderen Trainerinnen und Trainer, Helferinnen und
Helfer sowie meine Vorstandskollegen.

Achim Spreckelsen
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Turnen
Die Abteilung Turnen hat zum 31.12.2022 472 Mitglieder. Damit sind wir um 46 Mitglieder
gewachsen. Insgesamt gab es im Jahr 2022 151 Eintritte. Zurzeit haben wir 22 verschiedene
Gruppen in unserem Angebot

• Pampersgymnastik 0 -1 ½ Jahre: 1 Gruppe 
• Eltern-Kind Turnen 1 ½ bis 3 Jahre: 6 Gruppen (2021 gab es 3 Gruppen)
• Bewegungsangebote für Kinder: 3 – 7 Jahre: 6 Gruppen (2021 4 Gruppen)
• Parcour: 3 Gruppen
• Kinderturnen bis 10 Jahre: 1 Gruppe
• Turnen:  4 Gruppen davon 2 im Leistungsturnen
• Eine Turnengruppe für Erwachsene

Durch diese Vielzahl an Gruppen haben im Moment ca. 480 Kinder die Möglichkeit das
Angebot der Turnabteilung aktiv wahrzunehmen (Anzahl aller angemeldeten Kinder in den
jeweiligen Gruppen). Alle Gruppen sind ausgebucht und vollbesetzt, so dass wir lange
Wartelisten haben. Wir haben angefangen hier die Mitglieder zu fragen, nur eine Gruppe zu
besuchen. Dadurch und durch ein gezieltes Ansprechen der Warteliste konnte diese bei vielen
Gruppen reduziert werden.

Die Pläne sind diese Gruppen zu erweitern und das Angebot weiter auszubauen. Dafür sind wir
weiter auf der Suche nach weiteren Übungsleiterinnen um hier Kapazitäten zu schaffen.

Zusätzlich starten wir mit weiteren Gruppen in der ersten Jahreshälfte 2023, um das Angebot
noch weiter auszubauen.
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Turnen
Bericht über die Wettkämpfe
Das Wettkampfjahr begann, nach 2-jähriger Coronapause, am 21.05.22 in Schwarzenbek mit
den Kreismeisterschaften P (A-Version), Jhg. 2009-2016. Hier nahmen 47 Mädchen aus 5
Vereinen teil.

Am Tag darauf fanden die Kreismeisterschaften Kür mod. 2 und 3 und die KM P-Stufen Jhg.
2005-2008, ebenfalls in Schwarzenbek, statt An diesem Wochenende qualifizierten sich mit
dem 1. Platz folgende Turnerinnen vom TSV für die Landesmeisterschaften:

P-Stufen:
Jhg. 2013, Lia-Sophie Wolter
Jhg. 2010, Katinka Ronneberger
Jhg. 2006, Clara Gaigalat

Kür mod. 3 + 2:
Jhg. 2012, Amelia Mahler
Jhg. 2008, Carolina Jahnz
Jhg. 2006, Emily Stümpfel
Jhg. 2005, Ida Asmussen

Die Landeseinzelmeisterschaften P (A-Version) fanden am 26.06.22 in Bargteheide statt.
Clara Gaigalat vom TSV Schwarzenbek erturnte sich den Landesmeistertitel.
Die anderen Turnerinnen fanden ihre Platzierungen im Mittelfeld.

Bei den Landesmeisterschaften Kür mod. 2 und 3, am 27.06.2022 in Bargteheide, erturnten sich
Emily Stümpfel zum 6. Mal in Folge den Landesmeistertitel. Ida Asmussen wurde ebenfalls in
ihrem Jhg. Landesmeisterin. Amelia Mahler wurden mit der Bronzemedaille belohnt. Carolina
Jahnz wurde 7.

Am 11.06.2022 fanden in Eutin die Landesmehrkampfmeisterschaften statt. Landesmeisterin in
der AK 18/19 wurde Luna Lübbers. Nina Bluhm sicherte sich in der AK 30 + die Silbermedaille.
Beide qualifizierten sich für die deutschen Mehrkampfmeisterschaften. Außerdem erreichten
Anna Michelle Sodies und Luisa Gütschow mit dem 3. Platz die A-Qualfikation und Emily
Stümpfel die B-Quali. Clara Gaigalat verpasste knapp die B-Qualifikation.

Anna Michelle Sodies (TSV S'bek) erturnte sich am Tag darauf in Trappenkamp den
Landesmeistertitel der Frauen Kür mod. Lk2. Im September, bei den Deutschen
Mehrkampfmeisterschaften in Einbeck, sicherte sich Nina Bluhm (AK 30+) mit dem 4. Platz das
beste Ergebnis. Luisa Gütschow (AK18/19) wurde 7., Emily Stümpfel (AK16/17) 17. und Anna
Michelle Sodies (AK 20+) errang den 28 Platz. Luna Lübbers (AK18/19), die an 1. Stelle gesetzt
war, konnte aus gesundheitlichen Gründen nicht starten.

Bettina Mischke-Stümpel
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Volleyball
Nachdem die meisten Beschränkungen im Frühjahr aufgehoben wurden, stand dem
Volleyball-Jahr nichts mehr im Wege. Es wurde wieder weitestgehend normal trainiert,
gespielt und gefeiert. Die Mitgliederzahlen bleiben 2022 in der Summe stabil. Austritte wurden
durch Neueintritte mehr als kompensiert.

Training
Mit dem Vorsatz, Mannschaften zu melden, wurden entsprechende Trainingsgruppen gebildet,
Hallenzeiten organisiert und Trainer rekrutiert. Die Damen, Herren und die U16 (mixed)
trainieren jeweils zweimal wöchentlich. Die U14 und die “Kleine Strolche” treffen sich je einmal
die Woche zum Spielen und Lernen. Beim Training erhalten wir mittlerweile Unterstützung von
einigen der Jugendlichen.

Beach
Auch 2022 ging es wieder in den Sand. Los ging’s bei herrlichem Wetter Mitte März. Schluss
war dann erst Ende Oktober. Die letzten zaghaften Versuche, Freiwillige zum Frischluft-Spielen
zu begeistern, scheiterten Mitte November. Zwischendurch wurden verschiedene Turniere
besucht - durchaus erfolgreich, wohlgemerkt. Seit diesem Jahr gibt’s für die Beacher Kurzzeit-
Mitgliedschaften mit eingebautem Verfallsdatum.

Endlich bot sich dann im Sommer die Möglichkeit den Beachplatz einzuweihen - besser spät
als nie! So wurden am Ende der Sommerferien die Tische vorgeschoben, der Grill angeheizt
und die Kühlschränke bestückt. Gespielt wurde natürlich trotzdem ...

Endlich wieder Spielbetrieb
Zur neuen Saison wurden nach etlichen Jahren wieder Mannschaften im Ligabetrieb gemeldet.
Die Damen starteten in der Bezirksklasse, die Herren in der Bezirksliga. Dazu spielten die U16
Mädels die Quali-Turniere für die Landesmeisterschaft.

Für fast alle Beteiligten waren das die ersten Spielerfahrungen und so wurde vor allem an
Erfahrung gewonnen - und zwar reichlich. Die Hobbies spielen wieder in einer Liga mit
Gleichgesinnten.

Stefan Voß



Wir laufen wieder“ hieß es gestern nach zwei Jahren Zwangspause für die vielen Läuferinnen
und Läufer beim 41. Sachsenwaldlauf 2022 des TSV Schwarzenbek. 
 
Wir sind stolz auf 511 Teilnehmer*innen, den tollen Zuspruch von Zuschauern am Sportplatz
und sogar an der Strecke. 
 
Wenn wir heute mit einem Tag Abstand an das gestern erlebte denken, sind wir immer noch
tatal begeistert von dem Tag, von dem Engagement aller Helfer und natürlich am meisten von
der Performance unserer Teilnehmer*innen. Ganz viele persönliche Bestzeiten sind gestern auf
der nicht einfachen Strecke durch den Sachsenwald gefallen. Andere hatten ihren ersten Lauf
bei einer richtigen Veranstaltung. Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer*innen.
 
Danke an die vielen ehrenamtlichen Helfer, den Stadtjugendring Schwarzenbek, die Feuerwehr
Schwarzenbek, die Stadt Schwarzenbek und unsere Sponsoren.
 
Wir freuen uns schon jetzt auf die Planung und vor allen Dingen auf Euch beim 42.
Sachsenwaldlauf in 2022. Einige gute Tipps von den Teilnehmer*innen werden wir mit
aufnehmen, um wieder eine tolle Veranstaltung mit ganz viel Liebe und Empathie für
Läufer*innen und Zuschauer organisieren zu können.
 
Für heute bleibt aber erst einmal nur ein großes Dankeschön an alle Teilnehmer*innen,
Besucher und helfende Hände.

Florian Leibold
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Sachsenwaldlauf 2022



Direkt nach Abschluss des Hamburg-Marathons Ende April als regionale Großveranstaltet für
Läufer*innen startet für den TSV Schwarzenbek gemeinsam mit dem Lauftreff die heiße Phase
der Vorbereitung für den heimischen Sachenwaldlauf. Am 03. September 2023 startet der 42.
Sachsenwaldlauf. Anfang Mai nach dem die Aufmerksamkeit der Läuferinnen und Läufer von
den Groß-events der Frühjahrsmarathons in Hannover und bei uns in Hamburg auf die Planung
des zweiten Halbjahrs geht, beginnt üblicher Weise auch für den TSV Schwarzenbek und das
Organisations-Team die heiße Phase der Vorbereitung für den Sachsenwaldlauf. 

Wir freuen uns, dass wir wieder einen Termin gefunden und genehmigt bekommen haben, der
nicht zu spät nach den Schul-Sommerferien liegt. Das ist üblicherweise ein sehr guter Termin,
um die interessanten Naturstrecken im Sachsenwald zu erlaufen.  Wir erwarten dieses Jahr
wieder um die 500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Darauf sind wir vorbereitet und werden
alles dafür tun, um wiederum eine herzliche und stimmungsvolle Veranstaltung für alle
Teilnehmerinnen/Teilnehmer und Zuschauenden durchzuführen. Neben den ambitionierten
Läuferinnen und Läufern wenden wir uns aber insbesondere auch an Lauf-Anfänger, die sich
einfach mal das erste Mal in einem Wettkampf austesten wollen. Gerade für diese
Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben wir das Feedback aus dem letzten Jahr ernst
genommen und bieten dieses Jahr erstmalig eine Strecke mit 3,6 km an, um einen einfacheren
Einstieg zu ermöglichen. Nachdem die Mannschaftswertung im letzten Jahr bei unserem
Pilotversuch bereits so gut angenommen worden ist, wird es auch dieses Jahr wieder eine
Teamwertung für die Strecken 5,6 km, 10 km und Halbmarathon geben. Gewertet werden
jeweils 4 Läuferinnen und Läufer der jeweiligen Strecke, die sich mit einem Vereinsnamen
angemeldet haben. In diesem Jahr wird es für die Mannschaft-Sieger in den jeweiligen
Wettbewerben auch einen Pokal geben. Das Rahmenprogramm, was im letzten Jahr bereits
mit Beteiligung des Stadtjugendrings und der Abteilungen des TSV Schwarzenbek so gut
angenommen worden ist, wird es auch in diesem Jahr wieder geben. Somit soll der
Sachenwaldlauf eine Veranstaltung für die ganze Familie sein und sich nicht ausschließlich an
die Läuferinnen und Läufer wenden. 

Für alle, die mitlaufen möchten und sich noch nicht angemeldet haben, sind die weiteren
Informationen sowie die Anmeldung auf unserer neuen Website www.sachsenwaldlauf.de zu
finden. Zur Vorbereitung werden der TSV und der Lauftreff noch verschiedene gemeinsame
Trainingsläufe anbieten. Folgt uns über Facebook, Instagram oder der Website um auf dem
Laufenden zu bleiben und seid gerne dabei! 

Außerdem suchen wir noch Helferinnen und Helfer für den 03. September. Du wolltest schon
immer mal eine Parkplatzeinweisung machen oder glücklichen Finishern ihre Medaille
umhängen? Du baust gerne Zelte auf, weist anderen gerne den Weg oder möchtest einfach
den Trubel am Tag des Sachsenwaldlaufes aus Sicht des Helfer-Teams erleben? Dann melde
dich gerne bei uns und sei als Helferin oder Helfer beim nächsten Sachsenwaldlauf dabei! Wer
also Lust hat, an einer gelungenen Veranstaltung mitzuwirken, kann sich gern unter
info@sachsenwadlauf.de bei uns melden. 

Dirk Habenicht
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